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G E MEI N D E NAC H R I C H TE N  Kematen am Innbach 

Marktgemeindeamt Kematen am Innbach 
Tel.: 07247/6655 ● Fax: 07247/6655-4 ● Mail: gemeinde@kematen-innbach.ooe.gv.at ● 

Homepage: www.kematen-innbach.at 
 

Parteienverkehr: Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr sowie Dienstag 13.00 bis 17.00 Uhr 
Bürgermeister-Sprechstunde: Montag bis Donnerstag nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 Foto: Lisa Haberlik 

Beatrix Christian (links) und Angela Mühringer (rechts) beim 
Singen mit den Kindern. 
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VORWORT 
Liebe Kematnerinnen, 

liebe Kematner! 

Die Wahlen in Oberösterreich und in der Gemeinde sind (bis auf die 
Stichwahl) über die Bühne gegangen. Es war für alle Parteien ein intensiver 
und anstrengender Wahlkampf, der mit viel Fleiß, Engagement und Zeit 
verbunden ist. Bei uns in Kematen war es ein Wahlkampf, der auf Augenhöhe 
und gegenseitigem Respekt passierte. Jede Partei und alle Kandidaten für 
das Amt des Bürgermeisters haben verschiedene Zugänge und Vorschläge vorgebracht, wie sie in Zukunft 
die Gemeinde gestalten möchten. Und das ist wichtig und gut. Denn nur durch Vielfalt, Ideen, Mut, 
Überzeugung uvm. können wir die Zukunft für unsere wunderschöne Gemeinde gestalten. 

Es war und ist auch immer mein persönlicher Antrieb, wohlwollend, vorausschauend und mit Bedacht zu 
handeln. 
Die Vertreterinnen und Vertreter aller Parteien sind zum Wohle der Gemeinde gewählt worden und müssen 
natürlich ihre Aufgabe auch wahrnehmen. Ich bin davon überzeugt, dass dies der Fall war, ist und sein wird. 
Denn nur mit gemeinsamen Zielen und wenn an einem Strang gezogen wird, kann viel Gutes für unsere 
Gemeinde erreicht werden. 
Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen herzlichst für einen professionellen Wahlkampf bedanken -  auch 
bei meinen Mitbewerbern für ihr Engagement und ihre respektvolle Wahlauseinandersetzung. Nicht außer 
Acht lassen, darf man jene Mandatarinnen und Mandatare, die aus dem Gemeinderat – aus 
unterschiedlichsten Gründen – ausgeschieden sind. 
Ihr seid Teil unserer Gesellschaft, unserer Gemeinde und habt wesentlich zu einem guten Miteinander im 
Gemeinderat beigetragen. 
Am Herzen liegt mir, dass die zukünftigen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte wieder so vernünftig 
zusammenarbeiten wie bisher.  

Einen großen Dank möchte ich noch unserer ehemaligen Wirtin, Renate Schubert aussprechen. Sie hat uns 
in Kematen nicht nur mit verschiedenster Kulinarik versorgt, sondern hat uns die Möglichkeit gegeben, 
zusammen zu kommen. Ich hoffe wir finden wieder einen Wirt oder eine Wirtin, der oder die Kematen auch 
in Zukunft versorgt und ein Zusammenkommen ermöglicht wird. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Kematner Bürgerinnen und Bürger einen guten Start in den Herbst! 

Auf ein, wie bisher, gutes Miteinander! 

Euer Bürgermeister 

Klaus Bachmair 
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BÜRGERSERVICE 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. med. Katrin Leikermoser 
Ärztin für Allgemeinmedizin 

Innbachtalstraße 39 ● 4633 Kematen am Innbach 
Telefon: 07247 / 20 173 ● Fax: DW 18 

 
Ordinationszeiten: Montag und Donnerstag 08.00 bis 13.00 Uhr 

Dienstag und Mittwoch 16.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 

alle Kassen ● ärztliche Hausapotheke 

Notrufnummern 
Feuerwehr 122 
Polizei  133 
Rettung  144 
Ärztenotdienst 141 
Apothekenhotline 1455 
Euronotruf 112 

 
 
Testangebote unter: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/246667.htm 
 
Anmeldung zum Test-Termin unter: https://ooe.oesterreich-testet.at oder 0800 220 330 
 
Anmeldung zum Impf-Termin unter: https://www.oesterreich-impft.at 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFFSAMMELZENTREN 
Grieskirchen: Montag, Dienstag, Freitag, Samstag 08.00 bis 12.00 Uhr 
 Dienstag    13.00 bis 17.00 Uhr 
 Freitag    13.00 bis 18.00 Uhr 
Wallern: Mittwoch, Freitag, Samstag  08.00 bis 12.00 Uhr 
 Mittwoch, Freitag    13.00 bis 18.00 Uhr 
Weibern: Freitag, Samstag 08.00 bis 12.00 Uhr
 Mittwoch, Freitag    13.00 bis 18.00 Uhr 
Gaspoltshofen: Freitag, Samstag    08.00 bis 12.00 Uhr 
 Mittwoch, Freitag    13.00 bis 18.00 Uhr 
 
 

zweiwöchentlich vierwöchentlich 
Mittwoch 27. Oktober Montag 25. Oktober Montag 15. November 
Dienstag 09. November Montag 08. November Montag 27. Dezember 
Dienstag 23. November Montag 06. Dezember 
Dienstag 07. Dezember  
Dienstag 21. Dezember  
 
        Montag 18. Oktober 

Montag 13. Dezember 

ABFALLABFUHR JULI - SEPTEMBER 

Die Tonnen und Säcke sind ab 06.00 Uhr früh des Abholtages bereitzustellen! 

Die Papiertonne in Pfeilrichtung zur Straße stellen und nicht hinter Hindernissen! 
Überfüllte Tonnen und dazugestelltes Papier können nicht mitgenommen werden! 

zweiwöchentlich vierwöchentlich

RESTMÜLL 

 

BIOTONNE GELBER SACK 

ALTPAPIERTONNE 

 

  

 Dienstag 23. November 

 
 

 
 

 

 

Mittwoch 27. Oktober 

Dienstag 21. Dezember  
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 
Der Bericht des Prüfungsauschuss-Obmannes über eine abgesagte Sitzung wurde einstimmig zur 
Kenntnis genommen. 
 
Der 2. Nachtragsvoranschlag 2021 und die Ergänzung des Mittelfristigen Finanzplanes 2021-2025 
wurde einstimmig beschlossen. Aufgenommen wurden ergänzend zum Haushaltsvoranschlag 2021 die 
Kosten für die vorläufig provisorische Einrichtung einer Krabbelgruppe im Obergeschoss des alten Kinder-
gartens mit Gesamtkosten von gerundet 37.300,-- EUR. Zumal die Kosten über der für die Gemeinden 
geltende Geringfügigkeitsgrenze von 30.000,-- EUR liegt, werden 75 % davon gefördert wie folgt: 
Landeszuschuss 15.300,-- EUR, Bedarfszuweisungsmittel 12.700,-- EUR, Gemeindeanteil 9.300,-- EUR. 
Auch der neue Finanzierungsplan für die Volksschul-Sanierung wurde in den NVA aufgenommen. 

Der neue Finanzierungsplan für die Sanierung und teilweisen Neubau der Volksschule samt baulicher 
Maßnahmen für die ganztägige Schulform wurde infolge der konjunkturbedingten Kostenerhöhung 
mehrheitlich beschlossen.  
Die ursprünglichen Kosten für dieses Vorhaben belaufen sich auf gesamt 2.001.600,-- EUR. Die nun-
mehrigen Gesamtkosten liegen bei 2.424.400,-- EUR. Vom Amt der Oö. Landesregierung wurden diese 
Mehrkosten geprüft und aufgrund der dzt. Situation in der Baubranche mit allgemeiner Kostenerhöhung 
akzeptiert und eine neue Finanzierung vorgeschlagen, welche vom Gemeinderat beschlossen wurde wie 
folgt: gesamte Fördermittel 1.760.000,-- EUR, Eigenmittel der Gemeinde: 44.000,-- EUR, Bankdarlehen 
619.500,-- EUR. 
 
Die restlichen Auftragsvergaben für die Sanierung und teilweiser Neubau der Volksschule samt 
baulicher Maßnahmen für die ganztägige Schulform wurden einstimmig beschlossen wie folgt: 
Bodenleger: Fa. Polzinger mit ……………………… ……. 20.850,13 EUR 
Fliesenleger: Fa. Fliesencenter-Spiessberger ………….. 20.761,88 EUR 
Maler- und Anstreicherarbeiten: Fa. Hauser GmbH ...…. 23.128,70 EUR 
Bautischler-Innentüren: Fa. Sammer GmbH …………….. 18.200,25 EUR 
Sonnenschutz: Fa. Dobler & Partner …………………….. 27.092,62 EUR 
Sanierung Turnsaal: Fa. Schwaiger-Sport GmbH ………. 159.423,60 EUR 
Brandschutzplan-Erstellung: Fa. Gruber-Consulting ..….   2.640,00 EUR 
Vermessung: Geometer DI Reifeltshammer  …………….      800,00 EUR 
 
Die restlichen Auftragsvergaben für die Sanierung des und Zubau zum Feuerwehrhaus Steinerkirchen 
wurden einstimmig beschlossen wie folgt. 
HKLS-Installationen: Fa. Roko OG ………………………. 36.736,08 EUR 
Dachdecker/Spengler: Fa. Reinhold Hoffmann GmbH … 29.114,70 EUR 
 
Die Situierung der „Dorfladenbox“ erfolgt letztendlich auf dem Parkplatz hinter dem Gasthaus 
Schmankerlkeller und nicht wie ursprünglich geplant auf dem Parkplatz der Feuerwehr Kematen. 
 
Der Dringlichkeitsantrag „Sanierung der Gemeindestraße Diesting und des Ortschaftsweges 
Schlatt“ über den Wegeerhaltungsverband (WEV) Grieskirchen mit Gesamtkosten von gerundet 16.000,-
EUR wurde einstimmig beschlossen. Die Sanierung erfolgte durch das Aufbringen einer Bitumen-
Spritzdecke mit schichtweiser Auffüllung der Fahrbahnaufbrüche. Die Finanzierung erfolgt mittels der vom 
Land OÖ. jährlich für diese Zwecke zugesicherten Bedarfszuweisungsmittel in Höhe von 25.000,-- EUR. 
 
Ein weiterer Dringlichkeitsantrag für eine vom Amt der Oö. Landesregierung geforderte Abänderung des 
Baulandsicherungsvertrages betreffend einer sich im Verfahren befindlichen Flächenwidmungsplan-
Änderung wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
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AUS DER GEMEINDE 

 

STRAUCHSCHNITTSAMMLUNG 
Während dem gesamten Monat Oktober 2021 besteht die Möglichkeit den Strauchschnitt zum Bauhof 
zu bringen. Dieser wird dort gesammelt und anschließend gehäckselt und entsorgt. 

Bitte NUR STRAUCHSCHNITT anliefern! 

 

Andere Sachen wie Erde, Rasenschnitt, Laub, Wurzelstöcke, Kürbisgrün usw. direkt zur 
Kompostieranlage MTS Kompost in Pichl bei Wels, Silbersberg 2 bringen. 

 

 

 

 

BIOTONNE 
Biotonnen werden nicht mehr entleert, wenn Fehlwürfe in der Tonne festgestellt werden. 

 

SO BITTE NICHT! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In die Biotonne dürfen nur Stoffe die zu 100% biologisch abbaubar sind: 
- Obst- und Gemüseabfälle - Teebeutel 

- Schnittblumen - verdorbene Lebensmittel und Speisereste 
(ohne Verpackung) 

- Gartenunkraut - Eierschalen 

- Topfpflanzen (ohne Topf) - Haare, Federn 

- Kaffeefilter - Holzspieße 
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TIERKÖRPER-SAMMELSTELLEN 
Die TKV Oberösterreich sammelt flächendeckend in ganz Oberösterreich 

Tierkörper von verendeten Haustieren und Fleischabfälle privater Herkunft 

bzw. von Haushalten. 

Tierkörper-Sammelstellen Suche unter: https://www.ooetkv.at/index.php?id=34 

Im Umkreis von 10 Kilometer befinden sich folgende Sammelstellen: 

 Kläranlage/Bauhof, Stritzing 7, 4625 Offenhausen 
 ASZ, Trattnachtalstraße 21, 4710 Grieskirchen 
 ASZ, Gewerbepark Winkeln 5, 4702 Wallern 

Weitere Infos unter: 

TKV Oberösterreich GmbH & Co KG 

4844 Regau 63 

Tel.: 0800 99 88 99 7 

Mail: oberoesterreich@tkv-gruppe.at 

NÄCHSTE BAUAMTSSACHVERSTÄNDIGENTERMINE 
Freitag, 12.11.2021  Die Unterlagen für den Bausachverständigen sind spätestens eine Woche 

Dienstag, 07.12.2021  vor dem jeweiligen Termin beim Gemeindeamt vorzulegen! 

    Terminvereinbarung mit Frau Krump unter 07247/6655-13! 
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BRÜCKENSANIERUNG IN STRAß 

 

 

  Fotos: Gemeinde 
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NEUVERMIETUNG 
Neuvermietung der Wohnung Nr. 2 im ISG-Wohnhaus Kematen, Ahornstraße 1 

Gemäß Mitteilung der ISG wird die im Erdgeschoß gelegene Wohnung ab 01. Oktober 2021 neu 
vermietet. 

Die Wohnung hat eine Nutzfläche von gesamt 78,23 m² und besteht aus Küche, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad, WC, Abstellraum, Vorraum, Loggia und Balkon. 

Monatliche Kosten: dzt. 725,19 Euro (Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten inkl. MwSt.). Zu bezahlen ist 
einmalig ein 2%iger Baukostenbeitrag von 1.383,70 Euro, welcher bei Auflösung des 
Nutzungsverhältnisses (mit jährlicher Abschreibung von 1%) zurückbezahlt wird. 

Bewerbungsunterlagen sind ab sofort beim Marktgemeindeamt Kematen am Innbach oder unter 
http://www.kematen-innbach.at/ erhältlich. Diese sind ausgefüllt und unter Anschluss der notwendigen 
Unterlagen (Jahreslohnzettel 2020, aktueller Monatslohnzettel, andere Einkommensnachweise wie z.B. 
Wochen- oder Karenzgeldbezug, Unterhaltszahlungen) beim Gemeindeamt Kematen am Innbach 
einzubringen. 
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Neuvermietung der Wohnung Nr. 5 im ISG-Wohnhaus Kematen, Ahornstraße 1 
 

Gemäß Mitteilung der ISG wird die im Dachgeschoß gelegene Wohnung ab 01. Dezember 2021 neu 
vermietet. 

Die Wohnung hat eine Nutzfläche von gesamt 63,73 m² und besteht aus Wohnküche, Schlafzimmer mit 
Schrankraum, Bad, WC, Abstellraum, Vorraum und Loggia. 

Monatliche Kosten: dzt. 633,05 Euro (Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten inkl. MwSt.). Zu bezahlen ist 
einmalig ein 2%iger Baukostenbeitrag von 1.161,88 Euro, welcher bei Auflösung des 
Nutzungsverhältnisses (mit jährlicher Abschreibung von 1%) zurückbezahlt wird. 

Bewerbungsunterlagen sind ab sofort beim Marktgemeindeamt Kematen am Innbach oder unter 
http://www.kematen-innbach.at/ erhältlich. Diese sind ausgefüllt und unter Anschluss der notwendigen 
Unterlagen (Jahreslohnzettel 2020, aktueller Monatslohnzettel, andere Einkommensnachweise wie z.B. 
Wochen- oder Karenzgeldbezug, Unterhaltszahlungen) beim Gemeindeamt Kematen am Innbach 
einzubringen.  
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Neuvermietung der Wohnung Nr. 1 im ISG-Wohnhaus Kematen, Grub-Mallinger-Str. 16 
 

Gemäß Mitteilung der ISG wird die im Erdgeschoß gelegene Wohnung ab 01. Dezember 2021 neu 
vermietet. 

Die Wohnung hat eine Nutzfläche von gesamt 85,80 m² und besteht aus Küche, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad, WC, Abstellraum, Vorraum, Loggia und Balkon. 

Monatliche Kosten: dzt. 731,84 Euro (Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten inkl. MwSt.). Zu bezahlen ist 
einmalig ein 2%iger Baukostenbeitrag von 1.670,22 Euro, welcher bei Auflösung des 
Nutzungsverhältnisses (mit jährlicher Abschreibung von 1%) zurückbezahlt wird. 

Bewerbungsunterlagen sind ab sofort beim Marktgemeindeamt Kematen am Innbach oder unter 
http://www.kematen-innbach.at/ erhältlich. Diese sind ausgefüllt und unter Anschluss der notwendigen 
Unterlagen (Jahreslohnzettel 2020, aktueller Monatslohnzettel, andere Einkommensnachweise wie z.B. 
Wochen- oder Karenzgeldbezug, Unterhaltszahlungen) beim Gemeindeamt Kematen am Innbach 
einzubringen. 
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Neuvermietung der Wohnung Nr. 5 im ISG-Wohnhaus Kematen, Grub-Mallinger-Str. 14 
 

Gemäß Mitteilung der ISG wird die im Dachgeschoß gelegene Wohnung ab 01. Jänner 2022 neu 
vermietet. 

Die Wohnung hat eine Nutzfläche von gesamt 63,73 m² und besteht aus Wohnküche, Schlafzimmer mit 
Schrankraum, Bad, WC, Abstellraum, Vorraum und Loggia. 

Monatliche Kosten: dzt. 632,08 Euro (Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten inkl. MwSt.). Zu bezahlen ist 
einmalig ein 2%iger Baukostenbeitrag von 1.138,22 Euro, welcher bei Auflösung des 
Nutzungsverhältnisses (mit jährlicher Abschreibung von 1%) zurückbezahlt wird. 

Bewerbungsunterlagen sind ab sofort beim Marktgemeindeamt Kematen am Innbach oder unter 
http://www.kematen-innbach.at/ erhältlich. Diese sind ausgefüllt und unter Anschluss der notwendigen 
Unterlagen (Jahreslohnzettel 2020, aktueller Monatslohnzettel, andere Einkommensnachweise wie z.B. 
Wochen- oder Karenzgeldbezug, Unterhaltszahlungen) beim Gemeindeamt Kematen am Innbach 
einzubringen. 
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KINDERGARTEN KEMATEN 
Erfolgreicher Krabbelstubenstart in den neuen Räumlichkeiten 

Die Krabbelstube ist inzwischen ein unverzichtbarer Bestandteil unseres Bildungssystems und leistet als 

familienergänzende Institution einen wesentlichen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Unter 

Bedachtnahme auf die Individualität der Kinder unterstützt unser pädagogisches Personal die 

körperliche, geistige, sprachliche und soziale Entwicklung der Kinder und legt somit den Grundstein für 

ihre Zukunft.  

Mit viel Engagement und Ausdauer haben wir es, in Zusammenarbeit mit der Gemeinde und den Eltern, 

nun geschafft mit einer weiteren dritten Kindergartengruppe in Kematen zu starten. Aus diesem Grund 

hat die bestehende Krabbelstubengruppe die Räumlichkeiten gewechselt. Sie befindet sich nun im alten 

Kindergartengebäude über der derzeitigen Gemeinde. Jedoch ist nicht nur die Örtlichkeit neu, sondern 

auch das Personal hat sich verändert. Wir freuen uns sehr Beatrix Christian als Krabbelstubenpädagogin 

neu im Team willkommen zu heißen und Angela Mühringer als Krabbelstubenhelferin in ihrer neuen 

Position zu begrüßen. Beide wohnen selbst in Kematen. Die pädagogische und administrative Leitung 

obliegt der Kindergarten- und Krabbelstubenleiterin Lisa Haberlik. 

Da wir erst gegen Ende des letzten Kindergartenjahres erfahren haben, dass eine weitere 

Kindergartengruppe genehmigt wird, ist die Krabbelstube noch nicht fertig eingerichtet. Wir haben uns 

derzeit noch Möbel von den Kindergartengruppen ausgeborgt, um vorübergehend provisorisch starten 

zu können. Ab Anfang November werden wir jedoch mit der Einrichtung vollständig fertig sein.  

Im Zuge dessen möchten wir uns bei der ÖVP Kematen bedanken, die der Krabbelstubengruppe eine 

Spende in Höhe von 700€ zur Verfügung gestellt hat. Die Kinder haben Freude mit den davon gekauften 

Emmi Pikler Materialien aus Holz (siehe Foto).  

Seit Krabbelstubenbeginn im September haben sieben Kinder bei uns gestartet und weitere drei Kinder 

folgen. Sie fühlen sich bereits sehr wohl und erkunden ihre neue Umgebung. Die Krabbelstube bietet 

Platz für 10 Kinder im Alter von 1,5 bis 3 Jahren. Die vorhandenen Plätze werden vorrangig an Kinder 

vergeben, deren Eltern berufstätig, in Ausbildung oder arbeitssuchend sind. Sobald ein Kind den dritten 

Geburtstag feiert, wechselt es in den Kindergarten zu den 3 bis 6-jährigen Kindern. 

Wir freuen uns sehr, dass wir durch die neue Gruppe, nun alle Kematner Kindergartenkinder und beinahe 

alle Krabbelstubenkinder aus Kematen, deren Eltern eine Betreuung brauchen, bei uns begrüßen zu 

dürfen. 

 

Lisa Haberlik 

Krabbelstuben- und Kindergartenleiterin 
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Im großen Garten können sich die Kinder entfalten. 

Durch das neue Emmi Pikler-Labyrinth 
wird gerne gekrabbelt. 

Die Kinder bespielen die von der ÖVP Kematen 
gekauften Materialien. 
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GESUNDE GEMEINDE 
 

 

 

 

 

             Gesunde Gemeinde  
               Kematen                                                                             

 
 

Eltern-Baby-Treff 

 
Jedes Kind ist anders 

 und 
 jedes Kind ist etwas BESONDERES. 

 
Dieser Eltern-Baby-Treff soll für Eltern mit Kleinkindern ein wichtiger Ort der Begegnung innerhalb der 
Gemeinde sein, in der sie altersgemäße Förderungsmöglichkeiten und Erfahrungsaustausch mit anderen 
Eltern finden.  
 
Singen und Spielen fördern die soziale und körperliche Entwicklung unserer Kinder und die Beziehung zu 
uns Eltern. 
 
Gemeinsam wollen wir Erfahrungsfelder schaffen, die es den Kindern ermöglichen, viele „Grund“ 
Erfahrungen zu sammeln, zu „Begreifen“. 
Durch Finger-, Kreis-, Bewegungsspiele und Singen den eigenen Körper kennen lernen und 
wahrzunehmen.  
 
Ziel der Baby-Gruppe: Sie soll der Bindung zw. Mutter u. Kind förderlich sein, Wohlfühlen, Berührung, 
Sinneserfahrungen z.B. durch Wiegen, Schaukeln, Streichelreime, sollen dem Kind Sicherheit und 
Geborgenheit in der Welt vermitteln.  
 
Du selbst kannst dich mit anderen Müttern austauschen, neue Freunde finden, Ratschläge und Tipps mit 
nach Hause nehmen. 
 

 
Freu mich schon sehr auf dein Kommen  
und viele lustige Stunden miteinander 

 
Leitung: 

Sylvia Brodacz 
 
 

Wir starten wieder 
am Donnerstag 

den 30. September 
14-tägig, von 9:00 – 10:00 Uhr   

 
3 G-Nachweis mitbringen! 

 
Ort: ehemaliger Eingang Gemeindeamt 

Einstieg jederzeit möglich 
Anmeldung bei Sylvia Brodacz 0650/ 890 20 80 
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VEREINE 

 

 

Im Gemeindeamt Kematen - 1. Stock 
4633 Kematen am Innbach; Innbachtalstr. 45  

Tel.: 07247-6655-6 
Mail: buecherei_kematen@gmx.net 
www.kematen-innbach.bvoe.at 

 

Jeden Donnerstag 17-19 Uhr  
& Sonntag   9-11 Uhr 

 
Neu im Verleih: 

 Viele neue Erstlesebücher: z.B.: Lustige Tiergeschichten für Erstleser; Baggergeschichten;  
Ostwind. Das Rennen von Ora; Die schönsten Drachengeschichten;  

 Suza Kolb: Die Haferhorde – Pony bei die Fische. Band 18, Magellan, 2021. Ab 8 Jahren. 
 Ulf Blanck, Boris Pfeiffer: Die drei ??? Kids – Ungeheuer in Sicht! Franck-Kosmos, 2020. Ab 7 Jahren. 

                   
 Für die Toniebox: Erdbeerinchen Erdbeerfee; Bibi & Tina. Wildpferde 2; Das kleine Gespenst;  

 Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete.  

           
 Spielempfehlung von unserer Spieleexpertin Ursula: 

Spiel doch mal…   A Z U L (von Michael Kiesling)  

Azul wurde 2018 zum Spiel des Jahres gekürt – betrachtet man die prämierten Spiele der letzten 10 
Jahre, verdient AZUL auch sicher das Prädikat „Spiel des Jahrzehnts“! 

Was aber macht das Familienspiel AZUL so besonders? 

 Einfaches Regelwerk: das Spiel kann nach nur kurzer Zeit gestartet 
werden, auch wenn keiner der Mitspieler die Spielregeln bereits kennt; 
die Unterstützung durch eines der zahlreichen Videos schadet aber 
trotzdem nicht. 

 Kurzweiliger Spielablauf: du verzierst als Bediensteter des Königs die 
Wände des Palastes mit prachtvollen Azulejos (Fliesen) und versuchst, 
die bestmöglichen Kombinationen zu gestalten; 

 Das Spielmaterial: die bunten Fliesen sind in der Tat prachtvoll 
gestaltet; überhaupt ist das gesamte Spielmaterial besonders hochwertig;  

 Zu zweit: bietet das Spiel ebenfalls garantierten Spielspaß 
EMPFOHLEN ab 8 Jahren, für 2-4 Spieler, Spieldauer 30 – 45 Minuten. 

In der Bücherei bieten wir neben AZUL auch AZUL-Der Sommerpavillon zum Verleih an. 

        Also – komm´ und leih´ dir was!  
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 Altes Gemeindeamt Kematen - 1. Stock 
4633 Kematen a. Innbach, Innbachtalstraße 45  

Tel.: 07247-6655-6 
Mail: buecherei_kematen@gmx.net 

 

Donnerstag 17-19 Uhr & Sonntag 9-11 Uhr  
 

BÜCHEREI- 
FLOHMARKT 

 

Bücher - Zeitschriften - DVDs/CDs - Spiele 
Mehlspeisen zum Mitnehmen 

 

Sa 16.Okt. 2021  
14.00 – 17.00 Uhr 

So 17.Okt. 2021 
  9.00 – 11.30 Uhr 

 

im  
Alten Gemeindeamt Kematen/Innb. 

 

Wir freuen uns auf Euer kommen!  
Euer Bücherei-Team 

 
 

Es gelten die aktuellen Covid19-Maßnahmen 
 

Medien-Spenden  
können bis 15.Okt. in 

der Bücherei / im 
Gemeinde-amt 

abgegeben werden. 

Danke für Eure  
Unterstützung! 
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SPORTVEREIN KEMATEN 
Der Ball rollt wieder beim SVK 

 

Nach einem schwierigen Herbst mit (abermaligem) Abbruch der Meisterschaft und Ungewissheit im 
Frühjahr gestaltet sich die nun wieder gestartete Herbstmeisterschaft als Lichtblick am Sportlerhimmel. 
„Zusammenkommen“ in der Autohaus-Kronlachner-Arena, gemeinsames Mitfiebern und Erfolge feiern 
sind sowohl für die SVK-Spieler als auch die Zuschauer Balsam auf die geschundenen Lockdown-
Seelen. Nach den ersten 5 Partien der SVK auch recht ansehnlich gestartet und auf einem guten Platz 
im Mittelfeld. Es bleibt zu hoffen, dass die Maßnahmen der Regierung diesmal ein Durchführen 
sämtlicher Matches bis in den November hineinzulassen. 

 

Auch erfreulich: die für den SVK so wichtigen Veranstaltungen feiern fröhliche Urständ‘. Als „Highlight“ 
und erstes Event des SVK (seit über einem Jahr) in diesem Sommer das mittlerweile schon traditionelle 
SVK-Platt’lwerfen. Zahlreiche Platt’lspezialisten versammelten sich am 1. September-Wochenende am 
heiligen Rasen des SVK um geschmiedete Metallkörper mit grazilen Armbewegungen möglichst nahe 
an eine Holzdaube heranzubringen. Oder – wie von einem Teilnehmer treffend(er) formuliert: 
„Eisstockschiassn im Sommer ohne Stock-„Eiwoaka“. Natürlich kam auch der soziale Aspekt nicht zu 
kurz und so konnte bei spätsommerlichem Wetter auch das eine oder andere „Seiterl“ zu sich 
genommen werden.  

 

NACHWUCHS!!! 

 

Eines der Herzensanliegen des SVK ist die Nachwuchsarbeit. Abgesehen von den grundsätzlich durch 
Mannschaftssport vermittelten Tugenden wie Zusammenhalt, Kameradschaft und 
Persönlichkeitsentwicklung zeigt sich nach den letzten 1,5 Jahren im gesellschaftlichen wie physischen 
Lockdown auch vermehrt, wie wichtig körperliche Bewegung, Koordination und sozialer Kontakt für 
unsere zukünftigen Hoffnungsträger ist. 

 

Deshalb hat der SVK nun erstmalig eine „Bambini“-Mannschaft ins Leben gerufen. Hier kann und soll 
ab einem Alter von 5 Jahren vor allem die Bewegung und der Spaß am Sport im Vordergrund stehen.

Seit Ende August wird nun jeweils am Dienstag um 17:30 unter Anleitung von 3 Trainern trainiert. Mit 
14 Anmeldungen und im Schnitt über 10 Buben und Mädchen im Training liegt die Resonanz sogar über 
den Erwartungen der Verantwortlichen. Die Gruppengröße ist nach oben hin aber nicht begrenzt, und 
somit ist der Einstieg für alle interessierten Kinder jederzeit möglich. Informationen und Anmeldung 
direkt bei René Seemann unter 0660/1777168. 

 

INFO: die Kinder benötigen KEINEN negativen Coronatest, um zum Training kommen zu dürfen. 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

 

SV Kematen am Innbach 

 

 

 

 

 

Text: Christine Kirchmeir 

Fotos: Seniorenbund 
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Fotos: Sportverein Kematen 



www.sammer.co.at

Tischlerei Sammer GmbH | Innenarchitektur | offi ce@sammer.co.at | 07247 6710
Produktion Schmiedsberg 3/3 | Schauraum Brunnenplatz 1 | 4632 Pichl bei Wels

MÖBEL   TREPPEN    TÜREN    BÖDEN

NATÜRLICHE
WOHNMÖBEL 

Heimkommen und sich wohlfühlen! 
Seit über 35 Jahren plant, fertigt und montiert 

die Tischlerei Sammer mit Leidenschaft und 
Präzision anspruchsvolle Möbel für Ihr Zuhause. 

Unsere natürlichen Möbel der Wohngesund-Linie 
werden spanplattenfrei hergestellt, denn in unserer 

Tischlerei wird auf Holz und Lebensqualität gesetzt!
Wir verarbeiten natürliche und regionale Materialien wie 

heimische Massivholzplatten und Holzfurniere. So ent-
stehen von Anfang an wohngesunde Qualitätsprodukte, die 

Freude und ein gutes Gewissen bereiten.  www.sammer.co.at

www.gartengestaltung-wels.at Mobil 0664 / 26 46 114   Tel. 07249 / 42 748

Brunnenplatz 1

4632 Pichl bei Wels

+43 7247 50060-052

office-pichl@niedermayer.co.at

195953_Mag. Niedermayer_nw_420.indd   1 23.11.20   10:21



Web:	 www.malerei-treul.at

Telefon:	 +43 699 / 112 100 70
E-Mail:	 office@malerei-treul.at

MALEREI	TREUL
Berghammerweg 5 
4633 Kematen am Innbach

RENE	TREUL

0724862489
0664 / 396 77 50
0664 / 987 10 70  

4713 Gallspach | Salzburgerstr. 27 | e-Mail: taxi.baumgartner@gmx.at

Autohaus Kronlachner e.U.
Opelplatz 1

4633 Kematen am Innbach
Tel. +43 7247 68 50-17
Fax +43 7247 68 50-4

verkauf@opel-kronlachner.at

58150_Auto Kronlachner_nw.indd   2 24.06.19   10:55

BESSER.BESCHTA.
ZUVERLÄSSIG. SAUBER. PERSÖNLICH.

TRANSPORTE  |  ERDBAU  |  BEHÄLTERVERLEIH  |  SCHÜLERBEFÖRDERUNG

ERDBAU & TRANSPORTE BESCHTA
Irnhartinger Straße 11, 4623 Gunskirchen  |  www.beschta.at 
T: 07246/6235-0, F: 07246/6235-17, E: office@beschta.at

GMKE-Ausgabe2019-2.indd   1 03.05.19   09:34

A-4633 Kematen/Innbach, Innbachtalstraße 70
0660/54 57 400 • www.salongülser.at

Mo, Di, Do, Fr 09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen! 

Samstag nach tel. Vereinbarung

...einfach schön

219959_Gülser_Nachbau.indd   1 22.09.21   11:54



#HERBSTFERIEN2021
 WELIOS® ENTDECKEN
Auch während der Herbstferien 
wartet im beliebten Welser 
Mitmachmuseum willkommene 
Abwechslung: Spannende 
Science Shows sorgen für 
staunende Gesichter. 

#sciencecenterwels

Weitere Infos unter:
www.welios.at

Mobil: 0676/749 69 80   Gärtnerei: 4631 Haiding, Ziegeleistr. 40
Tel.: 07249/455 85, Fax DW: 28,  E-Mail: hochhauser@gartengestalten.at
  

Sie haben Lust in Ihrem Garten etwas zu verändern?
Dann sind Sie bei UNS an der richtigen Adresse! 

Ob Gartenpflege, Rasensanierung, Teichbau oder Gestaltungsarbeiten, wir 
helfen gerne! Viele neue Pflanzenraritäten: zB. Bonsais ! 

Pflanzen- bzw. Gartenbesichtigungen nur nach telefonischer 
Terminvereinbarung - wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

775327_Gartengestaltung Hochhauser_nw120.indd   1 25.02.20   10:23



PICHL. Kappler ist vielen als der 
größte Fliesenleger der Region 
bekannt. Tausende Wohnungen 
in ganz Oberösterreich wurden 
vom Pichler Meisterbetrieb in den 
letzten 10 Jahren schon gestaltet. 
Jetzt sucht der Familienbetrieb 
wegen der guten Auftragslage 
dringend Teamverstärkung.

Kappler hat sich in den letzten Jah-
ren bei Kunden einen guten Namen 
gemacht, weil alle im Pichler Fa-
milienbetrieb an einem Strang zie-
hen und es aktuell sehr gut läuft, 
sucht das Team rund um Armina 
und Stefan Kappler Verstärkung: 
Fliesenleger/in, Hilfsarbeiter/in 
(Vollzeit), Lehrlinge im Einzelhan-
del im Büro (Doppellehre über 4 

Jahre), techn. Angestellte/r für 
Angebots- und Rechnungslegung 
(Vollzeit oder Teilzeit), LKW-Fah-
rer/in mit Kranführerschein (Voll-
zeit) sowie Bauleiter/in (Vollzeit). 
Dabei zählt für sie weniger Schul-
noten und Diplome der Vergangen-

heit als vielmehr das Engagement 
und die Begeisterung gemeinsam 
etwas zu erreichen.
Bei Fliesen Kappler freut man 
sich jedenfalls auf jede Rückmel-
dung, und wer sich interessiert, 
kann sich gerne einmal ganz un-

verbindlich das Arbeitsumfeld 
ansehen! Nähere Infos bei Flie-
sen Kappler in Pichl bei Wels, 
Kaplanstr. 14, Tel. 07247/20410, 
www.�iesen-kappler.com (Montag 
bis Freitag von 9 bis 12 und 13 bis 
18 Uhr.<  Anzeige

KARRIERECHANCE

Fliesen Kappler sucht dringend 
Teamverstärkung

Armina und Stefan Kappler (links): „Wir wachsen kontinuierlich und daher sind wir auf der Suche nach Teamverstärkung. Als 
Familienbetrieb zählt für uns weniger die Vergangenheit, sondern was jemand gemeinsam mit uns erreichen will. Wir freuen uns 
darauf Dich kennenzulernen!“ Foto: Fliesen Kappler
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SENIORENBUND 
Erster Ausflug nach Corona 

Am 23. Juli fand nach langer Zeit endlich wieder der erste Seniorenbund-Ausflug statt. 28 gut gelaunte 
Mitglieder unserer Ortsgruppe beteiligten sich daran. Die Reise führte uns nach Zauchensee, von wo wir 
- mit Masken geschützt - im Sechser-Sessellift zur Gamskogelhütte hinauffuhren. Nach dem Mittagessen 
gab es die Möglichkeit einer Wanderung zum und rund um den Seekarsee. Diese Strecke konnte auch 
mit dem Zauchi-Express bewältigt werden, so konnten alle die frische Bergluft und die Aussicht in der 
Höhe genießen. Die Heimfahrt ging durch das Ennstal, vorbei an vielen bekannten Schigebieten und 
Almen. 
Alle haben sich gefreut, wieder einmal einen schönen Tag in lustiger Gemeinschaft zu verbringen. 

 
 

 

 

Am 18. August lud der Seniorenbund zum traditionellen und beliebten Grillfest auf der „Kronsteiner Alm“ 
– im alten Troadkasten der Familie Kronsteiner in Moos. Bei gegrilltem Schopf, Käsekrainern, Kaffee und 
Kuchen konnte endlich wieder einmal gemütlich getratscht werden. Eingeladen waren auch Frau Evelyn 
Buder, unsere Kassenleiterin, die uns mit einer Spende kräftig unterstützte, der Bezirksobmann Hans 
Feizlmayr und der Bürgermeisterkandidat der ÖVP, Wolfgang Kolb. Unter der Assistenz dieser 
Ehrengäste nahm die Obfrau Berta Hoflehner auch die heurigen Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften vor. Auch zu den Goldenen und Diamantenen Ehejubiläen wurde gratuliert.  

Ein herzliches Danke an die Familie Kronsteiner, die jedes Jahr ihren Troadkasten ausräumt und so 
das passende Ambiente für unser Grillfest ermöglicht.  

 

 
 
Text: Christine Kirchmeir 
Fotos: Seniorenbund 

Ehrung der langjährigen 
Seniorenbundmitglieder. 
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FERIENAKTIONEN 
Trommelworkshop am 04.09.2021 

VEREIN TAGESMÜTTER/-VÄTER WELS 
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BLUTSPENDEAKTION 
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SACHKUNDENACHWEIS – KURSTERMINE
Hundesportschule Neumarkt-Grieskirchen 

 

Freitag, 26. November 2021 

 

 

jeweils um 19:00 Uhr im Vereinsheim der Hundesportschule Neumarkt, 

Industriegelände, 4720 Neumarkt im Hausruck (gegenüber dem Bahnhof, 

hinter der Firma Hexcel Telefon: +43 (0) 664 186 8840 

_______________________________________________________________________________ 

 

Österreichischer Rassehundeverein Grieskirchen-Trattnachtal 

 

 

 

Donnerstag, 14. Oktober, online 

 

jeweils ab 18:00 Uhr, Am Altenkaisersteig, 4710 Grieskirchen 

Voranmeldung unter: www.hundefreunde-grieskirchen.at/anmeldung-sachkunde 

Telefon: 0650/26 46 686 – Frau Roiß 

_______________________________________________________________________________ 

 

Sachkunde Vortragsgemeinschaft 
Dr. Klaus-Dieter Strobach und Mag. Peter Kollmann 

 

 

entfällt-Freitag, 08. Oktober 2021, Gasthof Stritzing, 4710 St. Georgen bei Grieskirchen, Stritzing 8 

entfällt-Freitag, 05. November 2021, Gasthof Stritzing, 4710 St. Georgen bei Grieskirchen, Stritzing 8 

 

jeweils ab 18:00 Uhr 

Voranmeldung unter: 07248/68 224, 0699/10 48 29 90 – Dr. Klaus-Dieter Strobach 

_______________________________________________________________________________ 

 

Weitere Termine unter: https://land-oberoesterreich.gv.at/Sachkundenachweis und 
http://www.kematen-innbach.at/Kurs_Sachkundenachweis_Hundehaltegesetz_2017 
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OÖ LANDES JAGDVERBAND 

 

 

Achtung Wildwechsel! 
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr.  

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit 
Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung oder 
Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist schwierig 
einzuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang von 
Waldrändern und vegetationsreichen Feldern geboten. Mit dem Abernten der 
Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf der 
Suche nach neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und unerwartet 
die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, 
werden häufig unterschätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 
kg Körpergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt 
es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die häufigste 
Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden? 
 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 
 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren 
 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 

 
Springt Wild auf die Straße 
 Gas wegnehmen 
 abblenden  
 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen) 
 abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt (vermeiden Sie riskante 

Ausweichmanöver oder abrupte Vollbremsungen) 
 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu 
entkommen. Und bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten 
Tier folgen meist weitere. 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer 
werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wildtieren stark 
an. 

Text u. Foto: OÖ. Landesjagdverband 
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Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert 
werden: Warnblinker einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen, 
gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. 
Wer dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar und 
bekommt auch keinen Schadenersatz durch die etwaige Versicherung. Selbst wenn das 
Tier nur angefahren wurde und noch weglaufen konnte, muss die Polizei verständigt 
werden. Diese kontaktiert dann die zuständige örtliche Jägerschaft, die sich mit einem 
Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls von seinem Leid zu 
erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und ist 
strafbar. 

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Verkehrssicherheit sind optische und 
akustische Wildwarngeräte. Die Wildunfälle haben sich auf den Teststrecken um bis zu 
93 % reduziert. Mittlerweile wurden seit Projektbeginn im Jahr 2003 über 650 
Straßenkilometer durch solche Wildwarngeräte entschärft! Die Gesamtkosten belaufen 
sich jährlich auf rund 120.000 Euro und werden vom Land Oberösterreich gemeinsam 
mit Versicherungsunternehmen und dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch die 
einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die örtliche Jägerschaft übernimmt die 
Selbstkostenbeteiligung von 15 % der Gesamtsumme, wartet und pflegt die Geräte mit 
großem persönlichem Einsatz. 

Jäger setzen sich für Lebensräume der Wildtiere ein  
„Die Leistungen der Jägerinnen und Jäger sind auch im Zusammenhang mit dem 
Wildwechsel über Straßen vielfältig. So ist es neben der Wartung der 
Wildwarnreflektoren auf den bestehenden Strecken auch wichtig, sich für die 
Lebensräume der Wildtiere, deren Lenkung sowie die richtige jagdliche Bewirtschaftung 
einzusetzen.  Diese Tätigkeiten können nur dann funktionieren, wenn die Gesellschaft 
Wildtiere und deren Bedürfnisse respektiert“ erläutert Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner.  

Weitere Informationen rund um die Jagd finden Sie auf unseren Websites www.ooeljv.at 
und www.fragen-zur-jagd.at oder auch auf YouTube mit unserem neuen Format „OÖ 
JagdTV“. 

OÖ Landesjagdverband 
Körperschaft öffentlichen Rechts 

Hohenbrunn 1 
4490 St. Florian 

Tel: 07224/20 0 83 
office@ooeljv.at 
www.ooeljv.at 

www.fragen-zur-jagd.at 
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Wild auf Wild 
Wildbret ist ein qualitativ hochwertiges Naturprodukt aus der Region  

Wildbret aus den heimischen Jagdrevieren ist ein natürliches Lebensmittel und bietet viele Vorteile für 
eine gesunde und umweltbewusste Ernährung. Als regionales Produkt ist es frei von Transport- oder 
Schlachtstress und zudem eine umweltschonende Alternative zu anderen Fleischsorten, da kurze 
Transportwege den ökologischen Fußabdruck geringhalten. 

Wissen woher es kommt 
Die Menschen achten bei ihrem Ess- und Ernährungsverhalten mittlerweile sehr genau darauf, woher 
die Produkte auf ihren Tellern kommen. Regionalität, tiergerechte Haltung und naturnah sollen die 
Lebensmittel sein. All dies trifft auf Wildbret zu. Auch die Entnahme bei der Jagd ist nachhaltig und 
rasch, damit die Tiere keinen Adrenalinstoß erhalten und sich dieser auf die Fleischqualität ausw irkt. 
Die schnelle und hygienische Versorgung ist durch zwei Komponenten, dem Jäger selbst und der 
sogenannten Kundigen Person, abgesichert und bis ins Jagdrevier rückverfolgbar.  

Wild als wertvoller Nährstofflieferant 
„Heimische Wildtiere bewegen sich das ganze Jahr über frei in der Natur und äsen frische Gräser und 
Kräuter. Aus diesem Grund enthält Wildbret mehr Muskelgewebe, dafür aber weniger Fett und 
Bindegewebe als das Fleisch von Nutztieren. Im Unterschied zu Rind- und Schweinefleisch ist in den 
Teilstücken kaum Fett enthalten, weshalb selbst kalorienbewusste Menschen Wild ohne Reue genießen 
können. Zudem ist Wildbret sehr eiweißreich: Sein Eiweißgehalt von durchschnittlich 23 Prozent liegt 
höher als bei landwirtschaftlichen Nutztieren wie etwa Geflügel“, weiß Mag. Christopher Böck, 
Wildbiologe und Geschäftsführer des Oö Landesjagdverbandes. Wildbret enthält außerdem viele 
weitere gesunde Nährstoffe wie Vitamine der B-Gruppe sowie die Spurenelemente Zink, Eisen und 
Selen.  

Regionale Wertschöpfung 
Je nach Region können saisonal Reh, Wildschwein, Hirsch, Gämse, Hase, Fasan oder auch Ente bei 
ausgesuchten Fleischhauern, Wildbrethändlern oder bei den regionalen Jägerinnen und Jägern 
bezogen werden. 

Fragen Sie doch einfach bei der Jägerschaft in Ihrer Gemeinde oder nutzen Sie die Online Plattform 
Wildes Österreich samt eigener APP um Wildbret zu erwerben. 

Durch den Kauf leisten Abnehmer auch einen wichtigen Beitrag zur regionalen Wertschöpfung und 
unterstützen die Jägerschaft in der Folge bei ihrer Ausübung des Handwerks Jagd. 

Viele köstliche Rezeptideen und Informationen über Wildbret finden Sie hier:  
www.wild-oberoesterreich.at 
www.wild-oesterreich.at 
www.fragen-zur-jagd.at 
www.ooeljv.at/jagd-in-ooe/wildbret-rezepte 

Das Fleisch vom Hasen ist besonders reich an 
immunstärkenden Spurenelementen wie Eisen, Zink 
und Selen. 

Foto: Werner Harrer, OÖ Landesjagdverband
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ZIVILSCHUTZ-SELBSTSCHUTZTIPPS 
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LANDWIRTSCHAFTSFOLIENSAMMLUNG FÜR KEMATEN AM 
DONNERSTAG, 18.11.2021 VON 13.00 BIS 15.00 UHR BEIM GEMEINDEBAUHOF MEGGENHOFEN 
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AK-KINDERBETREUUNGSATLAS 

 

Neuer AK-Kinderbetreuungsatlas: Licht und Schatten beim Angebot für 
Kinderbetreuung im Bezirk Grieskirchen 

 

Der AK-Kinderbetreuungsatlas schafft einen umfassenden Überblick über das 
Kinderbetreuungsangebot in Oberösterreichs Gemeinden. Drei Altersgruppen – Unter-
Dreijährige, Drei- bis Sechsjährige und Volksschulkinder – werden gesondert betrachtet und 
diverse Zusatzangebote (Gesunde Jause, Zivildiener-Einsatz, Naturerleben-Projekte, 
Integration usw.) berücksichtigt. Das Fazit für den Bezirk Grieskirchen: Die 
Kinderbetreuungssituation hat sich in neun der 33 Gemeinden verbessert, allerdings sank 
umgekehrt in zehn Gemeinden die Betreuungsqualität. Vier Gemeinden dürfen sich jedenfalls 
über eine „1A“-Bewertung freuen. 

 

Experten/-innen des Institutes für empirische Sozialforschung (IFES) und der AK Oberöstereich 

werteten in jeder der 438 oberösterreichischen Gemeinden das Kinderbetreuungsangebot für die 

jeweiligen Altersgruppen anhand von vier Kriterien aus: Öffnungszeiten, Mittagessen, 

Sommerbetreuung und Schließzeiten – wobei die Öffnungszeiten differenziert betrachtet wurden 

(Unter-Dreijährige mindestens sechs Stunden/Tag, Drei- bis Sechsjährige mindestens acht 

Stunden/Tag und Volksschulkinder mindestens vier Nachmittagsstunden/Tag – jeweils Montag bis 

Donnerstag). Die Anzahl der positiv erfüllten Kriterien ergab für jede Gemeinde eine von fünf 

möglichen Gesamt-Kategorien (von „A“ bis „E“). Gemeinden, die zudem die Kriterien des 

Vereinbarkeitsindikators für Beruf und Familie erfüllten, konnten zusätzlich eine „1A“-Bewertung 

erreichen. In Gemeinden mit einem Zusatz „+“ gibt es Sonderprojekte, etwa gesundes Mittagessen, 

Einsatz von Zivildienern oder Integration. In Gemeinden der Kategorie „E“ bedeutet der Zusatz „*“, 

dass es kein institutionelles Betreuungsangebot für die entsprechende Altersgruppe gibt. 

 

Zwei neue „1A“-Gemeinden im Bezirk Grieskirchen 

Die Höchstkategorie „1A“ hatten vor zwei Jahren bereits Grieskirchen und St Georgen b.G. erreicht. 

Nun kamen auch Bad Schallerbach und Wallern a.d.T. als Vorbilder hinzu. Sie sind somit jene 

Gemeinden, die Eltern hinsichtlich Betreuungssituation ermöglichen, einer Vollzeitarbeit problemlos 

nachgehen zu können. Hingegen büßte Tollet den 1A-Status ein und bekommt diesmal ein „A“. 

Insgesamt verzeichneten neun Gemeinden eine bessere Einstufung als noch vor zwei Jahren. 

Wallern a.d.T., Rottenbach und Weibern steigerten sich sogar um zwei Kategorien 
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Die Anzahl der „A“-Gemeinden fiel allerdings von sechs auf vier (Eschenau i.H., Neukirchen a.W., 

Schlüßlberg und Tollet). Ihr Anteil von 12,1 Prozent bedeutet den drittschwächsten Wert im Vergleich 

der oberösterreichischen Bezirke. Fünf Gemeinden rutschten von „B“ auf „C“ ab. Ein Lichtblick: Im 

gesamten Bezirk gibt es keine „E“-Gemeinde. Das schafften sonst nur die Bezirke Linz-Land (inkl. 

Linz-Stadt) und Urfahr-Umgebung. Heiligenberg und St. Agatha gaben ihre Daten zur 

Kinderbetreuung nicht weiter. 

 

Kein 1A-Angebot für Unter-Dreijährige im gesamten Bezirk 

Aufgeschlüsselt nach den einzelnen Alterskategorien zeigt sich, dass es besonders Eltern mit ganz 

jungen Kindern nicht leicht haben, Kinderbetreuung und Beruf zu vereinbaren. Nach wie vor gibt es 

im Bezirk Grieskirchen keine 1A-Gemeinde im Bereich der Unter-Dreijährigen, gleich blieb auch die 

Anzahl der Gemeinden mit „A“-Status (acht): Aistersheim, Bad Schallerbach, Grieskirchen, Kallham, 

Schlüßlberg, St. Georgen b.G., Tollet und Wallern a.d.T.  

Gab es bei der letzten Erhebung keine B-Gemeinde, so landeten diesmal drei in dieser Kategorie: 

Hofkirchen a.d.T., Natternbach und Rottenbach. Die 42,42 Prozent C-Gemeinden (14) bedeuten den 

fünfthöchsten Anteil in dieser Kategorie. Erfreulich: Auch bei den Unter-Dreijährigen gibt es im Bezirk 

Grieskirchen keine einzige E-Gemeinde. Das schaffen sonst nur noch die Bezirke Eferding, Linz-

Land (inkl. Linz-Stadt) sowie Urfahr-Umgebung. 

 

Leichte Verschlechterung bei den Drei- bis Sechsjährigen 

Die Betreuungssituation für die Altersgruppe der Drei- bis Sechsjährigen hat sich im Bezirk 

Grieskirchen gegenüber der letzten Erhebung etwas verschlechtert. Anstatt neun 1A-Gemeinden 

(2019) gibt es in dieser Altersgruppe nur mehr sechs. Gaspoltshofen fiel aufgrund einer nicht mehr 

vorhandenen Gastbeitragsvereinbarung mit der Stadt Wels sogar von „1A“ auf die niedrigste 

Kategorie „E“, auch Bad Schallerbach (A“), Hofkirchen a.d.T. („B“) und Neumarkt i.H. („D“) wurden 

dieses Mal teilweise deutlich niedriger eingestuft. Hingegen entwickelte sich Wallern a.d.T. 

erfreulicherweise von einer „C“- zur „1A“-Gemeinde. 

Mit einem Anteil von 18,2 Prozent 1A-Gemeinden liegt der Bezirk Grieskirchen deutlich unter dem 

Oberösterreich-Schnitt von 27,6 Prozent. Die 36,4 Prozent C-Gemeinden bedeuten in dieser 

Kategorie Rang 3 im Bundesland, nur knapp hinter den Bezirken Rohrbach (37,8 Prozent) und 

Vöcklabruck (36,5 Prozent). Erfreulich abermals der Blick auf die Kategorie „E“: In dieser landete nur 

Gaspoltshofen. 
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Mittelmäßiges Angebot für Volksschulkinder 

Bei der letzten Erhebung verfügte mit Wallern a.d.T. nur ein einziger Ort im Bezirk Grieskirchen 

über ein „A“-Betreuungsangebot für Volksschulkinder. Das hat sich geändert. Drei weitere 

Gemeinden erreichten diesmal die höchstmögliche Kategorie „A“: Bad Schallerbach, Eschenau i.H. 

und St. Georgen b.G.  Mittlerweile zeichnen sich diese Gemeinden mit einem sehr guten Angebot 

aus. Mit dem 12,1 Prozent-Anteil liegt man allerdings deutlich unter Oberösterreich-Durchschnitt 

(19,2 Prozent). Nur mehr zwei Gemeinden (Grieskirchen, Neukirchen a.W.) erreichten die „B“-

Kategorie, 2019 waren es noch neun. Die 23 Gemeinden in der Kategorie „C“ (2019: 18) bedeuten 

mit 69,7 Prozent den höchsten „C“-Anteil im Bezirksvergleich. Mit „E“ wurden Aistersheim und 

Pötting eingestuft. 

Alle Details zu den Ergebnissen gibt es auch unter kba.arbeiterkammer.at/. 

 
AK-Vizepräsidentin Elfriede Schober und AK-Präsident Dr. Johann Kalliauer präsentieren den neuen 
AK-Kinderbetreuungsatlas 2021 

Fotocredit: AK OÖ / Wolfgang Spitzbart 
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TECHNIK LEICHT GEMACHT 

 

SeniorInnen: Moderne Technik einfach erklärt  
 

Moderne Technik leicht verständlich erklärt und für die ältere Zielgruppe aufbereitet: Das neue 
österreichische Seniorenmagazin „Technik-leicht gemacht“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Technik des modernen Lebens für die ältere Generation greifbar zu machen.  

Gerade SeniorInnen sind oftmals interessiert an der Nutzung moderner Kommunikationsmittel um mit der 
Familie und Freunden in Kontakt zu treten, oder an Smart-Home-Angeboten, die das Leben zu Hause 
leichter und sicherer machen. Und natürlich sind auch moderne Home Entertainment Angebote, Sport 
und Gesundheit im Fokus der älteren Generation, die aber oftmals nicht den richtigen Zugang dazu findet. 
Hier schafft das neue Magazin Abhilfe und zeigt Möglichkeiten auf, die Technik zu verstehen, in den Alltag 
zu integrieren und zu nutzen. 

Das neue Magazin erscheint 4x im Jahr und kann bequem über ein Jahresabo bezogen werden. Nähere 
Informationen sowie die Möglichkeit zur Abobestellung finden Sie unter:  

 
www.technik-leicht-gemacht.at 
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OÖ. KOBV – DER BEHINDERTENVERBAND 

 

Machen Sie den 1. Schritt 

Projekt „Behindertenberatung von A – Z“ für den Bezirk Grieskirchen 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem Recht zu 
kommen, sondern auch ihre Ansprüche nutzen zu können. 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten oder 
eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor Ort in 
jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden. 

Melden Sie sich bei den Themen wie Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische oder berufliche 
Rehabilitation, Umschulungen, Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 

Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer Griekirchen stattfinden, können unter der Telefonnummer 
0732 656361 vereinbart werden. 

Die Beratungen sind kostenlos. 
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JUBILARE 
JUBILARE JULI BIS SEPTEMBER 2021 

Es vollendeten 

das 70. Lebensjahr – Ilse Mayr, Franz Aichinger, Annemarie Feistel 

das 75. Lebensjahr – Elvira Amesberger 

das 80. Lebensjahr – Christine Dirisamer, Karoline Mallinger 

das 90. Lebensjahr – Josef Jöchtl 

EHEJUBILARE 
Wir gratulieren sehr herzlich zur 

Silberhochzeit: Brigitte und Christian Hackl 

Goldenen Hochzeit: Monika und Rudolf Stummvoll 

Fotos: Pixabay 
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KEMATNER NACHWUCHS 
Als Willkommensgruß gibt es eine kleine 
Aufmerksamkeit und verschiedene Gutscheine. 

Wir wünschen den Familien alles erdenklich Gute 
und eine wunderbare Kennenlernzeit! 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alexandra Rohrmoser und Stefan Hochholzer 
freuen sich mit Ben über Tochter Lea. 

Kerstin und Daniel Horninger freuen sich 
mit Julius und Miriam über Sohn Georg.

Andrea Kirchberger und Johannes 
Perndorfer freuen sich mit Daniel und Simon 
über Tochter Anna. 

Sandra und Jan Grundner freuen sich 
über Tochter Livia Marie. 
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